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Zitat von Susannea

Noch einmal, wir haben Klassenkonten und ich wüsste immer noch nicht, warum die
nicht gehen sollten.

Deshalb finde ich es verwirrend, dass das die einzige Lösung sein soll, zumal dann doch
bitte auch die Lösung, wie die ohne zusätzliche Belastung des Personals geführt
werden soll gleich dazu kommen muss.

Weil diese Klassenkonten bei genauerer Betrachtung eben doch nichts anderes als
Privatgirokonten sind. Echte Treuhandkonten lassen sich nicht auf den Namen einer Klasse
führen, sondern setzen ein entsprechendes (vertraglich vereinbartes) Treuhandverhältnis zu
natürlichen Personen voraus und sollten auch entsprechend offengelegt werden, um sich nicht
dem Verdacht der Geldwäsche aussetzen zu müssen. Die Eröffnung eines Kontos auf eigenen
Namen mit dem Zusatz "Klassenkonto 7a" erfüllt das jedenfalls noch nicht.

PS: Wie auch mit einem zentralen Schulkonto höchstens der gleiche Aufwand entsteht, wie bei
der Verwaltung von zig lehrkräfteigenen Konten, hatte ich weiter oben bereits angerissen.
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